
Kurze Erklärung zu den Schülerergebnissen der
Épreuves Standardisées (ÉpStan)

Hier wird gezeigt, welchen Kompetenzwert der
oder die betroffene Schüler(in) erreicht hat.

Beispiel: In diesem Fall hat der oder die Schüler(in)
einen Kompetenzwert von 549 erreicht.

Die Linien beschreiben die prozentuelle
Verteilung der Ergebnisse pro Schulzweig
(ESC, ESG, ESG-P). Je weiter sich die Linie
nach oben ausdehnt, umso mehr
Schüler(innen) haben einen Kompetenzwert in
diesem Bereich.

Beispiel: Im ESG haben nur wenige
Schüler(innen) einen Kompetenzwert unter
300 oder über 700 und die meisten haben
einen Kompetenzwert zwischen 400 und 600
erreicht.

Diese Abschnitte beschreiben, welche Fähigkeiten ein(e) Schüler(in) je
nach erreichtem Kompetenzwert (mit großer Sicherheit) beherrscht.

Beispiel: Ein(e) Schüler(in) mit einem Kompetenzwert von 549
beherrscht mit großer Sicherheit die Fähigkeiten, die dieser Abschnitt
beschreibt.



Kurze Erklärung zu den Schülerergebnissen der
Épreuves Standardisées (ÉpStan)

Hier wird gezeigt, welchen Kompetenzwert der
oder die betroffene Schüler(in) erreicht hat.

Beispiel: In diesem Fall hat der oder die Schüler(in)
einen Kompetenzwert von 556 erreicht.

Die Linien beschreiben die prozentuelle
Verteilung der Ergebnisse pro
Schulzweig (ESC, ESG, ESG-P). Je
weiter sich die Linie nach oben
ausdehnt, umso mehr Schüler(innen)
haben einen Kompetenzwert in diesem
Bereich.

Beispiel: Im ESG haben nur wenige
Schüler(innen) einen Kompetenzwert
unter 300 oder über 700 und die
meisten haben einen Kompetenzwert
zwischen 400 und 600 erreicht.

Diese Abschnitte beschreiben, welche Fähigkeiten ein(e) Schüler(in) je
nach erreichtem Kompetenzwert (mit großer Sicherheit) beherrscht.

Beispiel: Ein(e) Schüler(in) mit einem Kompetenzwert von 556
beherrscht mit großer Sicherheit die Fähigkeiten, die dieser Abschnitt
beschreibt.




